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Auch neuer US-Plan birgt  Gefahren für I rak 
Volk sg r u pp en  k ön n t en  sich  bei  Reg ier u n gsb i ld u n g  ben ach t e i l i g t  f ü h len  /  Min ist er  d r in g t  au f  st är k er e 
Ro l le  d er  UN 
I r ak s Plan u n g sm in ist er  Meh d i  e l  Haf idh  h at  e in e st ar k e Ro l le  der  Ver ein t en  Nat ion en  in  se in em  Lan d  g ef o r der t . 
Dies se i  er f o r der l i ch , " d am i t  der  Tr an sf o r m at ion sp r ozess Au ssich t  au f  Er f o lg  h at " , so  der  Po l i t i k er . 
VON ANDREA NÜSSE  
Amman · 17. November · I n der Tageszeitung Al-Nadha schrieb el Hafidh, die UN sollten vor allem 
bei der Überwachung künft iger Wahlen, bei der Wiederaufbau-Hilfe und beim  Aufbau einer 
Zivilgesellschaft  eine zent rale Rolle spielen. Die Mitglieder des irakischen provisor ischen 
Regierungsrates hat ten zuvor sich in einem  Abkomm en m it  US-Zivilverwalter  Paul Brem er auf einen 
polit ischen Zeitplan zur Übernahm e der Regierungsgeschäfte geeinigt  hat ten. 
 
Seit  langem hat ten sie darauf gedrängt , dass die USA die Macht  an eine irakische I nterim s-
Regierung übergeben, bevor eine Verfassung verabschiedet  ist . Denn die Ausarbeitung einer 
Verfassung, die für alle ethnischen und religiösen Gruppen akzeptabel ist , erwies sich als schwierig 
und langwierig. Die Machtverteilung zwischen Zent ralregierung und Regionen, die Rolle des I slam  
und die terr it oriale Aufteilung des Landes in Provinzen oder Bundesstaaten gehören zu den offenen 
Fragen. Dies drohte die Übergabe der polit ischen Macht  an die I raker weiter zu verzögern. Auch fehlt  dem 25-köpfigen 
Regierungsrat , der von den USA eingesetzt  wurde, jegliche Legit im ität . Wicht ige polit ische und soziale Gruppen sind dar in nicht  
vert reten. Die Entkopplung der langfr ist igen Aufgaben wie dem Ausarbeiten einer Verfassung von der dringend notwendigen 
Übergabe der Regierungsm acht  an die I raker hat te auch die " I nternat ional Cr isis Group" ( I CG) gefordert . Die 
Nicht regierungsorganisat ion stützt  sich dabei auf Gespräche m it  irakischen Polit ikern und Vert retern von Gruppen, die nicht  im  
Regierungsrat  vert reten sind. 
 
Der neue polit ische Zeitplan für I rak birgt  j edoch auch Gefahren. Allgemeine Wahlen sind bis Ende Mai 2004 kaum zu 
organisieren, weil es keine aktuellen Wahlregister gibt . Daher sollen Stamm esführer und lokale Verantwort liche in den 18 
Provinzen aus den eigenen Reihen Mitglieder der provisor ischen Volksversam mlung wählen, die sich auf eine I nter ims-
Regierung einigen soll. Dies könnte zu Spannungen führen, weil sich m anche Gruppen unterrepräsent iert  oder ausgeschlossen 
fühlen könnten. 
 
Die verfassungsgebende Versamm lung soll dagegen nach Angaben des Leiters des I rakischen Nat ionalkongresses, Ahm ed 
Chalabi, in direkten Wahlen vom  Volk best imm t werden. Dies entspräche den Vorgaben des wicht igsten schiit ischen 
Geist lichen, Ayatollah Ali Sitanis. Ob sich wirklich alle irakischen Kräfte darauf geeinigt  haben, ist  aber unklar. Kurden hat ten 
gehofft ,  dass das Grem ium  von einer Regierung oder einem Regierungsrat  best immt wird, was ihrer St imme überproport ional 
Gehör verschafft  hät te. Der Polit ikwechsel der Am erikaner in I rak macht  es nun auch denkbar, dass schon vor der Übergabe 
der Regierungsgewalt  an die I nterim sregierung im  Juni 2004 irakische Sicherheitskräfte geschaffen werden, die dem 
I nnenminister unterstehen. 
 
Unterdessen gab ein Berater der US-Verwaltung in I rak, der I taliener Marco Calamai,  sein Posten aus Ent täuschung ab. Die 
Übergangsverwaltung funkt ioniere nicht , beklagte er laut  Zeitungsber ichten. 
 
Dossier:  I r ak  n ach  dem  Kr ieg  
 
I nternat ional:  UN f ü r ch t en  u m  ih r e Hel f er  
I nternat ional:  US- So ldat en  du r ch k äm m en  Bagdad  
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